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von Otto Kuttler

Der Maibaum auf dem Dorfplatz oder 
vor dem Haus der Liebsten aufgestellt, 
soll die Fruchtbarkeit der Natur zu den 
Menschen bringen, so der Volksglaube. 
Daneben gibt es im Mai viele Bräuche, 
die sich um junge Paare drehen und 
symbolisch für das Zusammenleben und 
die Gemeinschaft stehen. 
 
Allem voran das Tanzen. Was wäre der 
Wonnemonat Mai ohne den Tanz in den 
Mai, mit dem das neu erwachende Le-
ben im Frühling begrüsst wird. 
An manchen Orten wird noch immer - 
wie zur Zeit der Germanen- ums Feuer 
getanzt, an manchen Orten wird um den 
Maibaum getanzt. Aber getanzt wird 
überall, auch in der Schweiz. 
 
Selbst die rigorosen Calvinisten und 
Zwinglianer, die in ihrer Sittenstrenge 
das Tanzen strikt verboten, konnten das 
nicht verhindern.  
Sogenannte   Tanzbödeli  erinnern noch 
immer daran.   
Dort hat sich die Schweizer Jugend wäh-
rend der Zeit der Tanz- und Musikverbo-
te heimlich getroffen. Es waren Orte 
oberhalb der Dörfer, meist in anmutiger 
Landschaft und mit bester Aussicht und 
weit genug weg von Spielverderbern. 

Gefühle und Sehnüchte lassen sich eben 
nicht verbieten. Wenn Menschen tanzen 
wollen, dann tanzen sie auch, ebenso 
wie die, die es sich nicht verbieten las-
sen, auf die Strasse zu gehen, um ihre 
Interessen und ihren Wunsch nach Ge-
rechtigkeit kundzutun. 
 
Dabei ist das Tanzen ja genau genom-
men nur wie eine symbolische, zeichen-
hafte Handlung. 
Sie steht für die Lust am Leben, für die 
Lust, Freude zu haben, für die Lust, aus 
sich herauszugehen, für die Lust anei-
nander. 
Es ist doch wunderbar, dass wir Men-
schen solche Lust verspüren können. 
Gerade in einer Welt, wo so viele zu so 
Vielem oder gleich Allem keine Lust 
mehr haben. 
 
Und gerade wenn junge Menschen sol-
che Lust am Leben verspüren, sollte zu-
letzt die Kirche ihnen das verbieten. 
Entgegen allem, was Kirchen Jahrhun-
derte lang gelehrt haben, ist auch Gott 
ein sehr lustvoller Gott. Sonst hätte er 

die Menschen und die Natur nicht in ei-
ner so unendlichen Vielfalt und mit so 
einer unendlichen Verspieltheit geschaf-
fen. 
Und vielleicht - wer weiss -  ist ja Gott 
nicht nur die Verspieltheit und die Lust 
am Leben zu eigen, sondern auch eine 
Portion Verrücktheit. 
Wie sonst sollte er diese verrückte Welt 
und uns verrückte Menschen lieben? 
Vielleicht tanzt er ja auch manchmal 
heimlich in den Mai, wer weiss?  
Auf jeden Fall schlägt sein Herz für die, 
die nicht alles einfach hinnehmen, wozu 
Religionen oder autoritäre Regime sie 
mit vermeintlicher Moral oder Gewalt 
zwingen wollen. 
Und es schlägt für die, die nicht zu allem 
Ja und Amen sagen, für die, die gerne 
auch einmal aus der Reihe tanzen statt 
jedem Rattenfänger nach dessen Pfeife. 
 
Auch wenn Sie nicht tanzen: Geniessen 
Sie den Mai und bleiben Sie ein bisschen 
jugendlich und rebellisch und lassen 
sich nicht zähmen und dressieren wie 
ein Schosshündchen. 
    
 
 
 

 Mai  und   Tanz     

Ziitig
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Gottesdienste 
 
Sonntag, 28. April 
9.30 Uhr Kirche Birmensdorf 

Regio-Gottesdienst  
Pfr. L. Scornaienchi  

 
 
Sonntag, 5. Mai 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst  
Pfr.Matthias Ruff 

Musik  Viktoryia Haveinovich 
 
Kollekte  Ländliche Familienhilfe  

 
Donnerstag 9. Mai 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst  
mit Abendmahl  
Pfr. Otto Kuttler 

Musik Viktoryia Haveinovich 
 
Kollekte HEKS 
 
 
Sonntag, 12. Mai 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Fam.-Gottesdienst 
zum Muttertag  
Pfr. Matthias Ruff  
 

Musik  Viktoryia Haveinovich 
 

Kollekte  Christlicher Friedens-
dienst  
 

Sonntag, 19. Mai 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Pfingst-Gottesdienst  
Pfr. Matthias Ruff  
 

Musik  Viktoryia Haveinovich 
& Panflöte 
 

Kollekte HEKS 
   
   

 
Sonntag, 26. Mai 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst  
Pfr. Otto Kuttler 

Musik Viktoryia Haveinovich
 

Kollekte Familienzentrum  
Affoltern 

 
 
 
 
 

   
 
Kinder/Jugendliche 
 
Geo-Caching 
Mittwoch 
15. Mai 15.00 Uhr 
Beginn bei der Kirche Wettswil  
Anmelden bei ref@stawet.ch 
 
Familien-Gottesdienst 
12. Mai 10.00 Uhr Kirche Wettswil 
 
Jugend-Gottesdienst 
26. Mai 11.15 Uhr Kirche Stallikon 
 
 

Eltern-Kind-Singen 
Montag, 4./ 11./ 18./ 25. März  
je 9.45 Uhr 
Jugendhaus Stallikon  
 
Dienstag, 5./12./19./ 26. März 
je 10.15 Uhr 
Kirchgemeindesaal Wettswil  
mit Elisabeth Mundo 
lillymundo@hotmail.de 
076 565 1802 
 
 
Cafe Mama 
17. Mai 
9.00 Uhr -11.00 Uhr 
Saal Kirche Wettswil 
 
 
 
Verschiedenes 
 
Latino - Treff 
Samstag, 25. Mai 
18.00 Uhr 
Kirche Wettswil 
Emerson De Oliveira & Team 
mit brasilianischem Abendessen 
 
Stille und Tanz 
Dienstag 21. Mai 
19.00 Uhr Stille 
19.45 Uhr Tanz Kirche Wettswil 
mit Rita Kaelin-Rota 
 
Kafiträff 
2. & 23. Mai 
14.30 Uhr -16.30 Uhr 
Kirche Wettswil mit Christine Haab 
 
 

 

 

 
Anlässe 
 
zur 900 Jahrfeier 

 
 
 

Senioren 
Rheinschifffahrt 
Donnerstag 16. Mai 
Schifffahrt für Geniesser 
Nur mit Anmeldung 
044 700 20 44 
Unkostenbeitrag Fr. 30.- 
Fahrplan siehe S.11 
 
 
Konzert 
Alphorn & Orgel 
26. Mai 16.00 Uhr  
Kirche Stallikon 
Lisa Stoll, Alphorn 
& Viktoryia Haveinovich, Orgel 

 
Sekretariat 
Erreichbarkeit  
 Montag  
 8.30 Uhr -11.30 Uhr   
 (Homeoffice telefonisch und per Mail) 
 Dienstag & Donnerstag 
 8.30 Uhr - 11.30 Uhr   
 & 13.30 Uhr -15.30 Uhr 
  
 
                    

Mai
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Ja, Gott hat Grosses an uns getan; darum sind wir fröhlich.  Psalm 126,3 
 
Sie sind herzlich eingeladen mit uns, den ersten Latino-Treff zu feiern. Ein ganz besonderer Anlass mit südamerikanischen Leuten 
aus der Region. 
Am Samstag den 25.Mai 2024 um 18:00 Uhr in der Reformierten Kirche, Husächerstrasse 12, 8907 in Wettswil am Albis. 
Wir möchten mit Ihnen singen, lachen, tanzen, reden, miteinander trinken, essen und die Freude über unseren Retter teilen. 
Der Gottesdienst findet in Spanisch und Portugiesisch statt mit deutscher Übersetzung. Nach dem Gottesdienst gibt es ein traditio-
nelles brasilianisches Essen Feijoada. Kommen und feiern Sie mit uns.

 
Die Stimmberechtigten der ev.-ref. Kirchgemeinde Stallikon-Wettswil werden eingeladen zur  
 
Kirchgemeindeversammlung   
Sonntag, 2. Juni, 11:15 Uhr, Kirchgemeindesaal Wettswil     

  
Traktandum 1 Genehmigung der Jahresrechnung 2023 
 
Die Jahresrechnung wird in dieser Ausgabe publiziert 
 
Die vollständigen Akten liegen ab Donnerstag, 2. Mai 2024, in den Gemeindekanzleien Stallikon und Wettswil auf.  
Die Jahresrechnung kann auch auf der Homepage der reformierten Kirchgemeinde (www.kirche-stallikon-wettswil.ch) 
eingesehen werden. 
 
Die Kirchenpflege freut sich über Ihre Teilnahme an der Kirchgemeindeversammlung 
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Rechnung 2023
Ref. Kirchgem. Stallikon/Wettswil Erfolgsrechnung Seite 8

Gestufter Erfolgsausweis Rechnung Budget Rechnung
2023 2023 2022

30 Personalaufwand 438'542.85 456'400 457'302.78
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 272'908.02 391'640 259'316.09
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 40'533.00 40'550 56'030.50
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen
36 Transferaufwand 430'890.89 347'800 423'487.00
37 Kollektenweiterleitung 14'667.23 13'500 15'026.32

Total Betrieblicher Aufwand 1'197'541.99 1'249'890 1'211'162.69

40 Fiskalertrag 1'297'839.33 1'183'400 944'873.27
41 Regalien und Konzessionen
42 Entgelte 14'302.23 14'700 12'602.70
43 Verschiedene Erträge 14'150.60 5'000 14'706.35
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 84.00 66.00
46 Transferertrag 2'304.00 100 2'542.55
47 Kollekteneinnahmen 14'667.23 13'500 15'026.32

Total Betrieblicher Ertrag 1'343'347.39 1'216'700 989'817.19

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 145'805.40 -33'190 -221'345.50

34 Finanzaufwand 2'756.42 1'012.18
44 Finanzertrag 85'540.82 79'800 84'628.21

Ergebnis aus Finanzierung 82'784.40 79'800 83'616.03

Operatives Ergebnis 228'589.80 46'610 -137'729.47

38 Ausserordentlicher Aufwand
48 Ausserordentlicher Ertrag

Ausserordentliches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 228'589.80 46'610 -137'729.47
Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)

39 Interne Verrechnungen 47'197.50 47'200 47'197.50
49 Interne Verrechnungen 47'197.50 47'200 47'197.50

Total Aufwand 1'247'495.91 1'297'090 1'259'372.37
Total Ertrag 1'476'085.71 1'343'700 1'121'642.90

Ref. Kirchgem. Stallikon/Wettswil Erfolgsrechnung Seite 9

Hauptaufgabenbereiche (Funktionale Gliederung) Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 KIRCHEN 823'246.20 77'925.73 956'190 64'700 839'171.84 75'177.05
3500 Gemeindeaufbau und Leitung 215'138.14 3'551.00 231'200 6'800 195'960.87 6'025.00
3501 Gottesdienst 171'300.18 100.00 166'900 164'323.81
3502 Diakonie und Seelsorge 36'253.80 96.00 38'700 37'924.10 152.20
3503 Bildung und Spiritualität 101'031.70 13'062.50 125'960 7'400 119'437.90 10'786.00
3504 Kultur 27'620.95 4'752.23 24'950 500 13'260.71
3506 Kirchliche Liegenschaften 271'901.43 56'364.00 368'480 50'000 308'264.45 58'213.85

9 FINANZEN UND STEUERN 424'249.71 1'398'159.98 340'900 1'279'000 420'200.53 1'046'465.85
9100 Allgemeine Gemeindesteuern 5'956.53 1'297'839.33 6'000 1'183'400 1'045.48 944'873.27
9300 Finanz- und Lastenausgleich 352'746.89 2'304.00 274'200 355'083.45 2'304.00
9610 Zinsen 2'906.46 47'766.82 47'200 1'116.78 48'485.21
9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 47'197.50 34'807.50 47'200 34'800 47'197.50 34'807.50
9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe 100 238.55
9950 Neutrale Aufwendungen und Erträge 14'667.23 14'667.23 13'500 13'500 15'026.32 15'026.32
9951 Zweckgebundene Zuwendungen 775.10 775.10 731.00 731.00

Total Aufwand / Ertrag 1'247'495.91 1'476'085.71 1'297'090 1'343'700 1'259'372.37 1'121'642.90

Ertragsüberschuss / Aufwandüberschuss 228'589.80 46'610 137'729.47

Total 1'476'085.71 1'476'085.71 1'343'700 1'343'700 1'259'372.37 1'259'372.37

chileziitig 5  24.qxp_Chile-Ziitig-9.qxd  20.04.24  16:09  Seite 4



 
Seite 5

Bilanz 

Ref. Kirchgem. Stallikon/Wettswil Bilanz Seite 12

Aktiven 01.01.2023 31.12.2023

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 449'265.12 571'941.59
101 Forderungen 126'209.32 232'554.67
102 Kurzfristige Finanzanlagen 0.00 0.00
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen (RA) 960.30 4'985.70
106 Vorräte und angefangene Arbeiten 0.00 0.00

Umlaufvermögen 576'434.74 809'481.96

107 Finanzanlagen 0.00 0.00
108 Sachanlagen Finanzvermögen 1'887'900.00 1'887'900.00

Anlagevermögen Finanzvermögen* 1'887'900.00 1'887'900.00

Total Finanzvermögen 2'464'334.74 2'697'381.96

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 158'755.00 118'222.00
142 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00
144 Darlehen 0.00 0.00
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0.00
146 Investitionsbeiträge 0.00 0.00

Anlagevermögen Verwaltungsvermögen* 158'755.00 118'222.00

Total Verwaltungsvermögen 158'755.00 118'222.00

Total Aktiven 2'623'089.74 2'815'603.96

* Total Anlagevermögen 2'046'655.00 2'006'122.00
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Jahresbericht mit vielen erlebnisreichen Aktivitäten

Liebe Kirchgemeinde-Mitglieder 
Es ist nun bereits dass zweite Mal, dass 
ich den Jahresbericht der evangelischen 
Kirche Stallikon-Wettswil verfasse. 
Schon der Jahresbericht vom letzten 
Jahr erfüllte mich mit Freude und Ge-
nugtuung, konnte ich doch beim Schrei-
ben konzentriert auf ein paar wenigen 
Seiten sehen, wie gross unser kirchliches 
Angebot und das Engagement auf allen 
Ebenen ist. Auch beim Schreiben des 
Jahresberichtes 2023 erging es mir wie 
letztes Jahr. Es erfüllte mich mit Staunen 
und Dankbarkeit für den grossen Ein-
satz, der von allen Menschen in unserer 
Kirchgemeinde geleistet wird, angefan-
gen bei unseren Pfarrpersonen Matthias 
Ruff und Otto Kuttler, über die Kirchen-
pfleger, die ihr Ressort gewissenhaft und 
mit viel Freude leiten, bis zu allen Ange-
stellten und freiwilligen Helfern, ohne 
die unser vielfältiges Angebot nicht auf-
rechterhalten werden könnte. 
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön allen, die ihre Zeit dieser schönen 
Aufgabe hingeben und dazu beitragen, 
unsere Kirchgemeinde zu einem Ort zu 
machen, an dem Gottes Wort, seine Bot-
schaft der Liebe, in schönster Art und 

Weise zum Ausdruck kommt. 
In der Übersicht unten finden Sie einige 
Zahlen, die im Folgenden mit Inhalt ge-
füllt werden sollen. 
 
Gottesdienste 
 
Von den vielen eindrücklichen, zum 
Nachdenken anregenden und berühren-
den Gottesdiensten kann ich an dieser 
Stelle nicht ausführlich über alle berich-
ten. Deshalb eine Auswahl, die stellver-
tretend für alle Gottesdienste angeführ-
ten werden. 
Alle 53 Gottesdienste waren dazu da, 
uns Besucher im Innersten anzuspre-
chen, uns Ruhe und Frieden zu vermit-
teln, uns aber auch ernste und tiefgrün-
dige Gedanken über unser Verhältnis zu 
Gott, zu unseren Mitmenschen und dar-
über zu machen, wie wir in unserer Welt 
stehen.  
Die Gottesdienste der Passionszeit, die 
Osternacht und der anschliessende 
Ostergottesdienst waren für alle tief be-
rührend. In der Osternacht erstrahlte die 
Kirche Stallikon von leuchtendem Ker-
zenglanz, denn jeder Teilnehmer hielt 
zum Schluss eine brennende Kerze in 

der Hand, zum Zeichen der Auferste-
hung und Hoffnung.  
Für einen ganzen Monat stand die Kirche 
allen offen, die den von Pfarrer Otto 
Kuttler entworfenen Kreuzweg begehen 
wollten und sich so innerlich mit Leiden, 
Tod und Auferstehung Jesu Christi aus-
einandersetzen wollten. 
 
Die beiden Konfirmationsgottesdienste 
zum Beispiel, in denen die Jugendlichen, 
angeleitet von unseren beiden Pfarrern, 
ihren Gottesdienst aktiv mitgestalteten, 
standen unter dem Motto «Lernen» in 
Wettswil und «Wo die Liebe hinfällt» in 
Stallikon. In Wettswil stellten sich Gross 
und Klein dem Thema Lernen, das ge-
prägt ist von Misserfolg und Erfolg und 
uns allen den Mut abverlangt, nicht auf-
zugeben, auch wenn mal nicht gleich al-
les von Anfang an funktioniert. In Stalli-
kon stellten die Konfirmanden die Frage, 
ob es denn wahre Liebe wirklich gebe 
und ob die Liebe denn auch hinfallen 
könne oder gar müsse. In seiner Predigt 
verglich Pfarrer Otto Kuttler die Liebe 
mit dem Regen. Beides falle vom Him-
mel und könne Wunder vollbringen. 
  
 

Der Üetliberg Gottesdienst wurde wie 
schon viele Male von Pfarrer Otto Kuttler 
durchgeführt. Seine Worte waren ganz 
auf die jungen Besucher zugeschnitten. 
Mit viel Humor und Geschick bezog er 
Kinder und deren Eltern in ein witziges, 
aber gehaltvolles Theater mit ein. Es gab 
viele lachende und zufriedene Gesich-
ter. 
 
 
 
 

• 53 Gottesdienste,  
   davon 2 ökumen. & 4 Open Air 
• 14 Taufen 
• 2 Eheerneuerungsfeiern 
• Konfirmation von 20 jungen  
   Erwachsenen 
• 2 Konf.-Reisen, die beide  
   in die Toskana gingen 
• 30 Abdankungen 
• 8 Urnenbeisetzungen  
   ohne Trauerfeier in der Kirche 
• 9 Konzerte 
• 8 Seniorennachmittage und ein    
  Theaternachmittag 
• 2 Seniorenausflüge 
• 4 Frauenzmorgen 
• 2 Retraiten zum Thema  
  Visionen & Legislaturziele,  
  die zweite Retraite war zu- 
  sammen mit den Mitarbeitenden 
 

• 10 Abende für Jugendliche  
   und Erwachsene,  
   ein Bildungsangebot  
   von Pfr. M. Ruff & Team 
• Werwölfle, Movie-Night 
   & Zauber-Workshop  
   für Kinder und Jugendliche 
• Adventsgärtli für Kinder  
   und ihre Eltern 
• Stalliker Wienacht 
• Fiire mit de Chliine 
• Kolibri 
• Unti für die Mittelstufe 
• Mitarbeitenden-Fest 
• Vernissage mit Mandala Bildern  
   von Germaine Bühler  
   zum Thema  «Vater Unser» 

Gottesdiente & Veranstaltungen 2023
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Jahresbericht Fortsetzung
Der Erntedank-Gottesdienst in Wettswil 
war ein ganz spezielles Ereignis. Die be-
rührenden Worte von Pfarrer Matthias 
Ruff, begleitet von den wunderschönen 
Liedern des Chinderchors Sunechind, 
waren für jeden einzelnen Besucher des 
Gottesdienstes ein erfüllendes Erlebnis.   
 

 
Der Ewigkeitssonntag wurde in beiden 
Kirchen feierlich und besinnlich began-
gen. In Wettswil wurde das Besinnliche 
dieses Gottesdienstes durch ein feines 
Harfenspiel und Klangschalen, welche 
auf ganz spezielle Art zum Klingen ge-
bracht wurden, untermalt. In Stallikon 
wurde Otto Kuttlers Predigt von schö-
nem Orgelspiel und Cello begleitet.  
Ebenso waren die Weihnachtsgottes-
dienste erfüllt von viel Licht und Wärme. 
In den schön geschmückten Kirchen - in 
Wettswil stand eine kunstvolle Krippe 
mit kostbaren Figuren, in Stallikon eine 
mannshohe Krippe geschmückt mit 
schönen Weihnachtssternen – über-
brachten unsere Pfarrer die Botschaft der 
Liebe, des Friedens und Hoffnung, was 
gerade in unserer heutigen Zeit bitter 
Not tut. 
Licht und Stille wurde dieses Jahr anders 
als gewohnt angeboten. Nur mehr an 
drei Freitagabenden im Advent war die 
Kirche offen. Dafür spielte aber am er-
sten Freitag unsere Organistin Viktorya 
Haveinovich Weihnachtslieder und am 
dritten Freitag las Pfarrer Otto Kuttler die 
Weihnachtsgeschichte. Diese Momente 
der Besinnung und Stille wurden sehr 
geschätzt. 
Aber auch die anderen, regelmässig wie-
derkehrenden Gottesdienste wie z.B an-

fangs Juli auf dem Bühlerplatz in Wetts-
wil, welcher sich immer grösserer Be-
liebtheit erfreut und in der Stiftung Puu-
reheimet Brotchorb (Ferienbeginn Got-
tesdienst) waren für die Besucher mit 
viel Freude, Wärme und Zuversicht er-
füllt.  
 

 
Zu erwähnen sind auch die ökumeni-
schen Gottesdienste zur Fastenzeit in 
Bonstetten und am 40er Fäscht in Wetts-
wil. 
 
 
Seniorennachmittage 
 
Seniorenausflüge 
 
Die acht Seniorennachmittage waren 
auch im Jahr 2023 gut besucht und be-
liebt. Die geladenen Referenten hatten 
viel Spannendes und Interessantes zu 
bieten. Der Kirchgemeindesaal war je-
weils voll und das unermüdliche Senio-
ren-Team hatte immer alle Hände voll 
zu tun. Vom Einkaufen des Zvieris und 
des Desserts über das Herrichten, dem 
Dekorieren der Tische und letztlich wie-
der dem Abräumen und Abwaschen war 
immer alles gut organisiert. An dieser 
Stelle kann ich nur exemplarisch wenige 
Beispiele auflisten. Da wurde über 
Schweizer Maler und ihre Bilder berich-
tet, Barbara Hutzl- Ronge sprach über 
4000 Jahre Erntedank, auch der ein-
drückliche Vortrag über das «Leben oh-
ne Augenlicht» von der betroffenen Erika 
Wälti darf nicht unerwähnt bleiben und 
viele spannende Anlässe mehr. Alle Be-
sucherInnen gingen jeweils gut gelaunt 

nach Hause, konnten sie doch einen 
schönen und bereichernden Nachmittag 
inmitten vieler Bekannten und Freunden 
erleben.  
Auch die beiden Seniorenausflüge er-
freuten manches Herz und manche See-
le. Der eine führte in die Kartause Ittin-
gen mit ihrem berühmten Klostergarten, 
der andere nach Rapperswil an den 
Weihnachtsmarkt. Alle waren eingela-
den, sich von der Stimmung am Ad-
ventsmarkt verzaubern zu lassen. 
 
 
 
Frauenzmorge 
 
Vier Mal jährlich wurde der Frauen 
Zmorge durchgeführt. Der Kirchgemein-
desaal war immer gut gefüllt, man wollte 
sich die spannenden Vorträge nicht ent-
gehen lassen.  
Folgende Vorträge waren  zu hören und 
zu erleben: 
31.03.23  
Von Wegen  
eine Lesung mit Bildern von Christina 
Ragettli 
23.06.23 
Maria Moosmann liest Berndeutsche  
Geschichten 
15.09.23  
Australien eine Liebesgeschichte  
Referat mit Bildern von Margrit Iseli 
08.12.23  
Barbara Hutzl-Ronge über Advents- und 
Weihnachtsbräuche 
 
 
Kafi-Treff 
 
Es freut uns ausserordentlich, dass – 
nachdem in der Corona-Zeit der Kafi-
Treff zum Erliegen kommen musste – er 
sich während des Jahres 2023 immer 
mehr entfaltete.  
Heute ist er ein beliebter Treffpunkt, den 
viele nutzen, um sich auszutauschen 
und aufzutanken. 
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Erwachsenenbildung 
 
Unter der kundigen Anleitung von Pfar-
rer Matthias Ruff und seinem Team wur-
den im Verlaufe des Jahres zehn Abende 
angeboten, zu denen Gross und Klein 
eingeladen waren, sei dies der Puzzle-
Abend, an dem um die Wette gepuzzlet 
und viel gelacht wurde, sei dies der  
spannende Vortrag von Mischu Wirth, 

 
der 8000er und viele andere Berggipfel 
bezwungen hatte und aufzeigte, mit wie 
viel Umsicht, Verantwortungsgefühl und 
Disziplin so ein Wagnis vorbereitet sein 
muss und dass für jeden erfolgreichen 
Aufstieg auch genug Kraft zum Abstieg 
eingeplant werden muss, seien dies die 
beiden von Viktor Arheit durchgeführten 
Abende zum Thema Beziehungsreihe, 
sei das der wohltuende Abend mit den 
heilsamen Berührungen, das Töggeli-
Turnier, an dem über 30 Jugendliche 
teilnahmen, oder die Poker-Night, die 
Jung und Alt angezogen hatte, sei das 
der Segnungsabend, oder der eindrück-
liche und bewegende Vortrag der christ-
lichen Palästinenserin Sumaya Farhat-
Naser, die sich ihr Leben lang für eine 
friedliche Koexistenz von Juden und Pa-
lästinenser eingesetzt hatte und speziell 
Frauen und Mädchen darin schult, sich 
dem Friedensgedanken zu öffnen und 
auf Provokationen nicht mit Gewalt zu 
antworten.  
 
 

  
Kinder & Jugendliche 
 
Unsere Katechetinnen Anna Ruff und Ur-
sula Disteli führten auch in diesem Jahr 
viele Veranstaltungen für unsere Kinder 
durch. Da gab es das «Fiire mit de Chlii-
ne», bei dem Eltern und ihre Jüngsten 
gemeinsam einen an der Lebenswelt der 
Kleinsten angepassten, von unseren er-
fahrenen Katechetinnen liebevoll vorbe-
reitete Gottesdienste erleben durften. Die 
Kolibrikinder haben an der Stalliker 
Wienacht Engel und Hirten gespielt, die 
um das wärmende Feuer versammelt 
waren. Viert-und Fünftklässler verbrach-
ten je ein gemeinsames Wochenende, 
die Sechstklässler den Zwinglitag in Zü-
rich. 
Auch errichtete Anna Ruff im Dezember 
ein wunderschönes Adventsgärtli, das 
von Kindern mit ihren Eltern durch-
schritten werden konnte, ein stim-
mungsvolles Ritual für die ganze Fami-
lie. 

 
Speziell für Jugendliche wurde im No-
vember ein «Werwölfle» -Abend in der 
Kirche Stallikon organisiert, eine feine 
Kürbis-Suppe und Dracula-Torte gehör-
ten auch dazu. Was war das für ein 
Spass. 

 
Ebenfalls erwähnt gehört auch der Nach-
mittag mit dem Zauberer und die Movie-
Night in Wettswil. 
 
 
Konzerte 
 
Im Verlaufe des Jahres waren neun wun-
derschön Konzerte zu hören, eines schö-
ner als das andere. Und so vielfältig, wie 
eben Musik nur sein kann. Handpan und 
Storytelling, Jungjodler, der Berner 
Troubadour Rolf Marti, der Hornspieler 
Klemens Schnorr mit Orgel, die Silber-
büx, Chorisma Baar, Panflöte mit Orgel, 
CanTonale mit ihrem Adventskonzert 
und ein Cellokonzert gab es zu hören. 
Die Zuhörer waren begeistert und haben 
den jeweiligen Abend genossen. 
 
 
Kirchenpflege 
 
Die Kirchenpflege traf sich zu zwölf Sit-
zungen, an denen alles besprochen wur-
de, was ansteht, Aufgaben verteilt wur-
den, aus allen Ressorts berichtet wurde, 
was läuft und was ansteht. Gemeinsam 
versuchten wir in freundschaftlicher At-
mosphäre unser Schiff durch das Jahr zu 
steuern. Die Anwesenheit unserer Pfar-
rer war eine wichtige und wesentliche 
Bereicherung. 
Speziell für dieses Jahr waren die Pfarr-
erneuerungswahlen und der Antrag an 
die Kirchgemeindeversammlung unse-
ren Pfarrern ein letztes Mal gemeindeei-
gene 40% Lohnzahlung zu gewähren. 
Angesichts des grossen Leistungsaus-
weises unserer Pfarrer und dem Wunsch 
der Kirchgemeinde, unser schönes, bun-
tes und vielfältiges Angebot aufrechter-
halten zu können, zu dem unsere Pfarrer 
sehr viel beitragen, wurde der Antrag 
der Kirchenpflege angenommen. 
An dieser Stelle bedanke ich mich herz-
lich bei unseren Kirchgemeindemitglie-
dern für das uns entgegengebrachte Ver-
trauen, für die Unterstützung unseres 
Antrages und selbstverständlich auch 
für die Wiederwahl unserer beiden sehr 
geschätzten Pfarrer. 
 
In diesem Jahr führten wir zwei Retrai-
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ten durch, eine im Rahmen der Kirchen-
pflege, eine zweite mit Einbezug der Mit-
arbeitenden. Das Thema war die Erar-
beitung unserer Vision, der Legislatur-
ziele und darauf aufbauend unser Leit-
bild.  Es kamen sehr viele Ideen zusam-
men, u.a. die vom Latino-Treff, von der 
auch im Anzeiger zu lesen war. 
 
 
Personelles 
 
Leider mussten wir uns von einigen Mit-
arbeitenden verabschieden.  
Judith Fries, unsere lustige, unkonven-
tionelle, kreative Katechetin möchte für 
andere Aufgaben mehr Zeit haben. Die 
uns allen für ihre sehr gute Arbeit mit 
den Kindern bekannte Pfarrfrau Anna 
Ruff hatte sich bereit erklärt, in die Lük-
ke zu springen. Wir danken ihr herzlich 
dafür. 
Auch sind wir äusserst froh, in der ver-
sierten und tüchtigen Viktorya Havein-
ovich eine würdige Nachfolgerin für 

Zhanel Messaadi, welche aus familiären 
Gründen gekündigt hatte,  gefunden zu 
haben. 
Für kurze Zeit war Martin Gloor bei uns 
als Hilfssigrist angestellt. Nach kurzer 
Zeit verliess er uns wieder und wir sind 
froh, haben wir Bekanntschaft mit Paolo 
Esposito gemacht, der nun dieses Amt 
übernommen hat und es mit grossem 
Engagement, viel Einsatzwille und Hilfs-
bereitschaft zu unserer vollsten Zufrie-

denheit ausführt. 
Unsere beiden tüchtigen Kräfte im Büro, 
Eveline Rutz und Yvonne Ilg haben uns 
ebenfalls verlassen. Auch diese beiden 
Stellen konnten wir zu unserer vollsten 
Zufriedenheit besetzten.  
Anja Winiger hat sich schnell ins Sekre-
tariat eingearbeitet und ist uns seither 
eine tatkräftige und zuverlässige Stütze. 
Wir sind sehr froh um sie.  
Die Stelle der Buchhalternin besetzt seit-
her Claudia Schuler, die bereits einmal 
als Buchhalterin bei uns tätig war. Sie ist 
in einem Auftragsverhältnis angestellt 
mit dem Ziel, immer mehr Bereiche an 
Anja Winiger abzugeben, sodass sie 
schliesslich nur noch die Lohnbuchhal-
tun, das Budget und die Jahresrechnung 
für uns erstellen wird. Wir danken Clau-
dia für ihren kompetenten Einsatz. 
Auch verabschieden mussten wir uns 
von Isabelle Stoll, die das Elki-Singen 
mehrere Jahre erfolgreich geführt hatte, 
da sie sich beruflich anders orientieren 
wollte. Wir sind in der glücklichen Lage, 
eine gute Nachfolgerin gefunden zu ha-
ben. Es ist dies Elisabeth Mundo, die 
auch die musikalische Leiterin der Mau-
ritius Spatzen ist.  
 
 
 
Weitere 
 
Veranstaltungen 
 
Das beliebte und geschätzte Angebot 
Stille und Tanz wurde auch in diesem 
Jahr wieder gut besucht. 
Wir freuen uns, dass das Café Mama 
wieder eröffnet wurde, ein Ort für Müt-
ter und ihre Kinder zum Austausch und 
gemütlichem Zusammensein, der rege 
besucht wird. 
Am 5. April fand die Vernissage von Ger-
maine Bühlers Bilderausstellung statt. 
Kunstvolle Mandalas zum aramäischen 
Vater unser. Für viele Monate konnte die 
Ausstellung im Kirchgemeindehaus und 
in der Kirche Wettswil besucht werden. 
Elki-Singen: Es wurde nach dem Weg-
gang von Isabelle Stoll von Elisabeth 
Mundo kompetent weiter geführt. 
Unser Mitarbeitenden-Fest war auch die-

ses Jahr wieder ein gelungener Anlass. 
Kirchenpfleger und Pfarrer sorgten für 
das leibliche Wohl, unser Kirchenpfleger 
Reto Gloor geleitet mit viel Humor und 
Witz durch den Unterhaltungsteil.  
Es wurde viel gelacht und zum Schluss 
gingen alle heiter und zufrieden nach 
Hause.  
 
Zu besonderen Ehren kam die Kirche 
Stallikon, die für mehrere Tage als Dreh-
ort für die SRF Serie «Neumatt» auserko-
ren wurde. 
 

 
 
Zum Schluss bleibt mir, mich bei allen 
noch einmal im Namen der Kirchenpfle-
ge für die so engagierte und gute Arbeit 
aller herzliche zu bedanken. Ohne den 
Einsatz von jedem Einzelnen, seien es 
die Pfarrer, die Mitarbeitenden oder all 
die freiwilligen Helfer, hätte das Kirchen-
jahr 2023 niemals so bunt, so berei-
chernd und so vielfältig stattfinden kön-
nen. 
 
                    Danièle Beringer 
                   Präsidentin Kirchenpflege 
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Neben dem eigentlichen Dorffest 
in Stallikon, vom 21.-23. Juni, 
gibt es auch zu weiteren Zeiten 
im Jahr verschiedene Veranstal-
tungen im Rahmen des Jubilä-
ums.  
Auch daran beteiligt sich unsere 
Kirchgemeinde 
 
«sehr gerne komme ich wieder nach 
Stallikon», sagte Lisa Stoll, als sie von 
der Kirchgemeinde Stallikon-Wettswil 
für ein Konzert im Rahmen der 900 Jahr 
Feierlichkeiten angefragt wurde. 
Lisa Stoll entdeckte als 10-jähriges Mäd-
chen das Alphorn und ihre Leidenschaft 
zur Blasmusik. Sie gewann zahlreiche 
Wettbewerbe, unter anderem den Nach-
wuchswettbewerb in der Eurovisions-
sendung «Musikantenstadl». Mit dem 
Sieg erlangte sie innert kürzester Zeit 
nationale und internationale Bekannt-
heit. Sie ist auch als die Swisslady am 
Alphorn und musikalische Botschafterin 
der Schweiz bekannt und unterwegs. Ih-
re musikalischen Auftritte führten sie 
bereits rund um die Welt. 2022 veröf-
fentlichte sie erfolgreich ihr 6. Solo-Al-
bum «The Spirit Of Love», mit dem sie 
auf dem 8. Platz der Schweizer Album-
Charts landete. 
Begleitet wird Lisa Stoll von der Orga-
nistin der Kirchgemeinde Stallikon 
Wettswil, Viktoryia Haveinovich. Der 
Anlass findet knapp vier Wochen vor 
den Jubiläumsfeierlichkeiten des Dorfes 
zum 900 jährigen Bestehen statt, am 26. 
Mai, 16.00 Uhr, und ist einer der Beiträ-
ge, welche die Kirchgemeinde dazu ein-
bringt. 
Ebenso gerne wie Lisa Stoll wieder zu 
uns kommt, werden wir sie auch will-
kommen heissen. Der Einritt ist frei, es 
wird eine Kollekte erhoben. Alle Besu-
cherinnen und Besucher sind nach dem 
Konzert freundlich zu einem Apéro vor 
der Kirche eingeladen. 
 

Zu Gast in der Kirche Stallikon: Lisa Stoll  «die Swisslady» am Alphorn

chileziitig 5  24.qxp_Chile-Ziitig-9.qxd  20.04.24  16:10  Seite 10



 
Seite 11

chileziitig 5  24.qxp_Chile-Ziitig-9.qxd  20.04.24  16:10  Seite 11



reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten:  
Mo 8.30-11.30  Homeoffice 

Di 8.30-11.30  & 13.30 -15.30 
Do 8.30-11.30 &  13.30-15.30 

 Anja Winiger 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Dani Beringer 

d.beringer@stawet.ch 
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Adressänderungen 

Sekretariat 
Telefon 044 700 20 44

für Jugendliche bis 15 Jahre   Geo-Caching in Wettswil 

für alle
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